
Wettkampfinformationen	zum		

37.	Norderstedter	Orientierungslauf	am	04.09.2016 

 
Bahndaten:  

Abweichend von der Ausschreibung gibt es keinen Massenstart. Freie 
Startzeitenwahl zwischen 10 und 11 Uhr. 

Aufgrund der Meldungen haben wir die Kategorien H19/H35 und D19/D35 
zusammengelegt. Das Gelände ist flach und alle Strecken ohne Höhenmeter. 

Postenkontrolle mit SPORTident. Start- und Zielposten sind zu stempeln. 

Bahn Kategorien Länge Posten 
1 H19 - 44 6,0 km 22 Posten 
2 D19 – 44,  H45 5,2 km 21 Posten 
3a H55, H65 4,1 km 20 Posten 
3b D45, D55, H15-18 4,1 km 20 Posten 
4 D15-18, D65, H75 2,8 km 14 Posten 
5 H-14, Trimm 3,4 km 16 Posten 
6 D-12, H-12 2,6 km 11 Posten 
7 D-10, H-10 1,8 km   8 Posten 

 

Zeitplan: 

Ab 9 Uhr    Öffnung   WKZ + Kasse 

10  - 11 Uhr  freie Startzeitenwahl 

12.30 Uhr  Zielschluss 

ca.12.30 Uhr  Siegerehrung  

 

Parken/ Treffpunkt 

Norderstedt, Kreuzung Harthagen/ Jägerstraße. GPS-Daten: 53°41'55.96 “N 
9°57'27.34“E 

Bitte platzsparend an der Ecke Jägerstr./ Harthagen nach Einweisung parken.   

Entfernungen: 

Parken – WKZ / Ziel  450m - 700m 

WKZ/Ziel - Start:  1.000 m 



 

Fairness: 

Der Wald ist klein und das Ziel/ WKZ befinden sich auf einer Wiese mitten im 
Wald. Sowohl der Weg vom Parken zum Ziel, als auch der Weg zum Start 
führen durch das Wettkampfgebiet. Diese Wege dürfen nicht verlassen werden 

Allgemeines: 

Warmlaufen: Auf dem Weg zum Start und auf der Straße im Bereich des Startes. 

Alle Bahnen queren einmal eine wenig befahrende Straße. Dennoch Vorsicht! 

Reitwege: Der Wald wird von sehr vielen Reitern genutzt. Versucht es nicht mit 
Pferd oder Reiter aufzunehmen. Ihr zieht meist den Kürzeren.  

Nach dem Lauf gibt es Tee, Kaffee und Kuchen.  

1 Dixie Klo befindet am Parkplatz Ecke Jägerstr/ Harthagen. (zwischen WKZ/ 
Ziel und Start). 

 

Wald/Karte: 

OL-Karte „ Syltkuhlen“ ;  Maßstab : 1:10.000  Stand: Juni 2015 mit Korrekturen 
2016 ; DIN A 4 mit aufgedruckter Bahn und Postenbeschreibung. 

Das Gelände ist flach und überwiegend schnell belaufbar. Der Wald wechselt 
vom offenen Hochwald über moorige zu einigen sumpfigen Gebieten. Farn und 
Brombeeren sorgen in kleinen Bereichen für Laufbehinderung. 

Im letzten  Jahr haben umfangreiche Baumfällarbeiten stattgefunden. 
Holzerntemaschinen (Harvester) haben viele neue Schneisen geschaffen und 
vorhandene Wege mit Ästen teilweise schwer belaufbar  gemacht. 

Da diese Schneisen den Läufern nicht dienlich sind, sondern eine 
Laufbehinderung darstellen, sind Harvesterschneisen nicht in der Karte 
aufgenommen. 


